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 Stoppt diesen Irrsinn: Unser bestes Trinkwasser darf nicht 
  für schmutzige Flutungen geopfert werden!  

Wir haben uns die offizielle Planung des RHR Wyhl/Weisweil (siehe Bild) genau angesehen. Was 
dort als technischer "Hochwasserschutz" verkauft wird, ist bei genauerem Hinsehen ein 
unvorstellbares Risiko für unsere Heimat. Besonders die roten Punkte – die sogenannten 
Schutzbrunnen – machen uns große Sorgen. 

Was hier wirklich geplant ist: 

Unser Boden am Kaiserstuhl ist wie ein riesiger Schwamm – er besteht aus extrem 
durchlässigem Kies und Sand. Wenn der Polder (Teilraum 1 & 2) geflutet wird, drückt das 
Rheinwasser mit gewaltiger Kraft unter den Dämmen hindurch direkt gegen unsere Keller. Die 
Lösung der Planer? Diese Pumpen sollen unvorstellbare Mengen unseres sauberen 
Grundwassers aus dem Boden holen, um den Gegendruck zu halten. 

Das ökologische Desaster dahinter: 

Verschwendung: Kostbarstes, bestes Trinkwasser wird massenhaft hochgepumpt, nur um es 
direkt in den Polder zu leiten. 

Die Vermischung: Dort trifft unser sauberes Wasser auf das verschmutzte und kontaminierte 
Rheinwasser. 

Die schleichende Verunreinigung: Diese schmutzige Mischung bleibt im Polder stehen und 
sickert über lange Zeit wieder tief in den Boden ein. Damit riskieren wir die langfristige Vergiftung 
unseres eigenen Grundwassers! 

Die Beweislast-Falle: 

Was uns am meisten beunruhigt: Wenn das System versagt, wenn Häuser Risse bekommen 
oder das Wasser unbrauchbar wird, liegt die Beweislast allein bei uns Bürgern! Wir müssten 
nachher mühsam beweisen, dass der Polderbetrieb die Ursache war. Ein rechtlicher Albtraum 
für jeden Hausbesitzer. 

Die BI "so nitt" kämpft für Vernunft! 

Die Bürgerinitiative klagt gegen diese mehrfachen künstlichen Flutungen und setzt sich 
stattdessen für die Schlutenlösung Plus ein. Das ist die einzige verträgliche Alternative, die 
Hochwasserschutz ernst nimmt, ohne unser Trinkwasser und unsere Häuser zu opfern!  

Gemeinsam können wir diesen Wahnsinn stoppen!  
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Warum wir so kritisch sind? Ein Blick nach Altenheim öffnet die Augen: 

Wir haben Gespräche mit Bürgern aus Altenheim geführt, die seit Jahren mit den Folgen des 
Polders kämpfen. Die Realität dort ist erschreckend: 

Zermürbende Hinhaltetaktik: Betroffene warten teils jahrelang auf Entschädigungen für Risse 
an ihren Häusern. 

Rechtliche Sackgasse: Wer Hilfe bei der Schadensbehebung will, soll oft vorab 
unterschreiben, die Behörde für alle zukünftigen Schäden nicht mehr belasten zu können – ein 
unfairer "Maulkorb"-Vertrag! 

Beweisnot: Am Ende stehst du als kleiner Bürger allein gegen staatliche Gutachter. 

 


